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12   Verfahrensvermerke 

  

12.1  Aufstellungsbeschluss (gem. § 2 Abs. 1 BauGB) 

 Der Aufstellungsbeschluss erfolgte in der Stadtratssitzung vom 
………….…………. . Der Beschluss wurde am  ……………….……. ortsüblich bekannt 
gemacht. 

 
12.2  Beteiligung der Öffentlichkeit (gem. § 3 BauGB) 

 Von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (gem. § 3 Abs. 1 BauGB) mit 
öffentlicher Unterrichtung sowie Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
wurde abgesehen (gem. § 3 Abs. 1 Nr. 1). 

Die Veröffentlichung im Internet fand in der Zeit vom …………….………….………. 
bis ………………….………….…. (Billigungsbeschluss vom 
……………….………….…….; Entwurfsfassung vom …………….………….……….; Be-
kanntmachung am …………….………….……….) statt (gem. § 3 Abs. 2 BauGB).  

 
12.3  Beteiligung der Behörden (gem. § 4 BauGB) 

 Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden im Rahmen 
einer schriftlichen frühzeitigen Behördenbeteiligung mit Schreiben vom 
…………….…………... unterrichtet und zur Äußerung aufgefordert (gem. § 4 
Abs. 1 BauGB). 

Von den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wurden Stel-
lungnahmen eingeholt (gem. § 4 Abs. 2 BauGB). Sie wurden mit Schreiben 
vom ………………….………….…. (Entwurfsfassung vom …………….………….……….; 
Billigungsbeschluss vom …………….………….…….) zur Abgabe einer Stellung-
nahme aufgefordert.  

 
12.4  Satzungsbeschluss (gem. § 10 Abs. 1 BauGB)  

 Der Satzungsbeschluss erfolgte in der Stadtratssitzung vom 
………………….………….…. über die Entwurfsfassung vom 
…………….………….………. . 

 
 Landsberg am Lech, den 

……………….………….……. 
…………………………………… 

  (Doris Baumgartl, Oberbürgermeiste-
rin)  

 

LANDSBERG AM LECH, DEN .............................. 

............................................................
(Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin)

   (Dienstsiegel)

Verfahrensvermerke
Verfahren gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB
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12.5  Ausfertigung  

 Hiermit wird bestätigt, dass der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
"Katharinenstraße, Saarburgstraße" mit Grünordnungsplan Nr. 2176 in der 
Fassung vom ……………….………….. dem Satzungsbeschluss des Stadtrates 
vom …………….………….…. zu Grunde lag und dem Satzungsbeschluss ent-
spricht. 

 
 Landsberg am Lech, den 

……………….………….……. 
…………………………………… 

  (Doris Baumgartl, Oberbürgermeiste-
rin)  

 
 
12.6  Bekanntmachung und Inkrafttreten (gem. § 10 Abs. 3 BauGB) 

 Der Satzungsbeschluss wurde am ……………….………….……. ortsüblich bekannt 
gemacht. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
"Katharinenstraße, Saarburgstraße" mit Grünordnungsplan Nr. 2176 ist damit 
in Kraft getreten. Er wird mit Begründung für jede Person zur Einsicht bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

 
 Landsberg am Lech, den 

……………….………….……. 
…………………………………… 

  (Doris Baumgartl, Oberbürgermeiste-
rin)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LANDSBERG AM LECH, DEN .............................. 

............................................................
(Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin)

   (Dienstsiegel)
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12.5  Ausfertigung  

 Hiermit wird bestätigt, dass der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
"Katharinenstraße, Saarburgstraße" mit Grünordnungsplan Nr. 2176 in der 
Fassung vom ……………….………….. dem Satzungsbeschluss des Stadtrates 
vom …………….………….…. zu Grunde lag und dem Satzungsbeschluss ent-
spricht. 

 
 Landsberg am Lech, den 

……………….………….……. 
…………………………………… 

  (Doris Baumgartl, Oberbürgermeiste-
rin)  

 
 
12.6  Bekanntmachung und Inkrafttreten (gem. § 10 Abs. 3 BauGB) 

 Der Satzungsbeschluss wurde am ……………….………….……. ortsüblich bekannt 
gemacht. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
"Katharinenstraße, Saarburgstraße" mit Grünordnungsplan Nr. 2176 ist damit 
in Kraft getreten. Er wird mit Begründung für jede Person zur Einsicht bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

 
 Landsberg am Lech, den 

……………….………….……. 
…………………………………… 

  (Doris Baumgartl, Oberbürgermeiste-
rin)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LANDSBERG AM LECH, DEN .............................. 

............................................................
(Doris Baumgartl, Oberbürgermeisterin)

   (Dienstsiegel)
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organisatorische (z.B. durch Lieferverträge, Be-
triebsordnung) Maßnahmen sicherzustellen. 

− Die Nutzung der oberirdischen Stellplätze ist auf 
den Tageszeitraum (6:00 - 22:00 Uhr) begrenzt.  

− Die Schallemissionen der Fort- und Außenluftöff-
nungen dürfen entweder die folgenden Schallleis-
tungspegel nicht überschreiten:  

Fortluft in Summe: tags/nachts: LW
 = 80/66 dB(A) 

Abluft in Summe: tags/nachts: LW
 = 81/71 dB(A) 

oder es ist der Nachweis zu erbringen, dass die 
Immissionsrichtwerte der TA Lärm unter Berück-
sichtigung der Vorbelastung an der Umgebungs-
bebauung eingehalten werden können 

− Die Tiefgaragenzufahrt ist vollständig einzuhau-
sen. Die Decken und Wände sind auf ihrer gesam-
ten Länge, beginnend ab der Tiefgaragenfahr-
gasse bis zum oberirdischen Scheitelpunkt schall-
absorbierend zu verkleiden. 

− Das Tiefgaragentor ist entsprechend dem Stand 
der Lärmschutztechnik, z.B. mit gummibezogenen 
Stoßkanten, Gummipuffern und lärmarmen Hallen-
torantriebsaggregaten auszustatten. 

− Die Einrichtungen zum Bedienen des Garagento-
res sind so anzuordnen, dass sie ohne Verlassen 
des Autos zu bedienen sind. Nach Ausfahrt des 
Kraftfahrzeuges ist das Garagentor automatisch 
(z.B. durch Lichtschranke) zu verschließen. 

− Die in die Tiefgaragenrampe integrierten Entwäs-
serungsrinnen sind so zu errichten und zu unter-
halten, dass beim Überfahren keine Schlaggeräu-
sche auftreten (z.B. mit verschraubten Gusseisen-
platten). 

    

3.19    Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und 
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen im Sinne des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes, Lärmschutzfestsetzung 1 mit fol-
gendem Inhalt:  

− Die Außenbauteile der Aufenthalts- und Ruhe-
räume (z. B. Wohnzimmer, Wohnküche, Arbeits-
zimmer, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Gästezim-
mer) sind gemäß den Anforderungen der DIN 4109 
- Schallschutz im Hochbau - auszuführen. Zur Be-
stimmung der o. g. baulichen Schallschutzanfor-
derungen ist von einem nach DIN 4109 ermittelten 

   LS 1 
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maßgeblichen Außenlärmpegel an der zur Staats-
straße St 2054 "Katharinenstraße" nächstgelege-
nen Gebäudeseite von mindestens 77 dB(A) aus-
zugehen. Dies entspricht einem erforderlichen ge-
samten bewerteten Schalldämmmaß R'w,ges von 
47 dB(A) für Aufenthaltsräumen in Wohnungen so-
wie von 42 dB(A) für Büroräume und Ähnliches. 

− Die Aufenthalts- und Ruheräume (z. B. Wohnzim-
mer, Wohnküche, Arbeitszimmer, Kinderzimmer, 
Schlafzimmer, Gästezimmer), welche ausschließ-
lich an der West-, Nord- und Ostfassade sowie im 
2. Obergeschoss der östlichsten 4 m der Südfas-
sade Fensteröffnungen aufweisen, sind mit akti-
ven lüftungstechnischen Anlagen zu versehen, die 
einen zur Erfüllung gesunder lufthygienischer Be-
dingungen erforderlichen Mindestluftwechsel si-
cherstellen. Von einer ausreichend dimensionier-
ten Lüftungsanlage kann ausgegangen werden, 
wenn der Luftbedarf pro Person von ca. 30 m³/h 
(Mindestvolumenstrom der Lüftungsnorm 
DIN 1946-6) ohne die Berücksichtigung der Fens-
terlüftung sichergestellt wird. 

    

3.20    Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und 
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen im Sinne des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes, Lärmschutzfestsetzung 2 mit fol-
gendem Inhalt: 

− Die Außenbauteile der Aufenthalts- und Ruhe-
räume (z. B. Wohnzimmer, Wohnküche, Arbeits-
zimmer, Kinderzimmer, Schlafzimmer, Gästezim-
mer) sind gemäß den Anforderungen der DIN 4109 
- Schallschutz im Hochbau - auszuführen. Zur Be-
stimmung der o.g. baulichen Schallschutzanforde-
rungen ist von einem nach DIN 4109 ermittelten 
maßgeblichen Außenlärmpegel an der zur Staats-
straße St 2054 "Katharinenstraße" nächstgelege-
nen Gebäudeseite von mindestens 75 dB(A) aus-
zugehen. Dies entspricht einem erforderlichen ge-
samten bewerteten Schalldämmmaß R'w,ges von 
45 dB(A) für Aufenthaltsräumen in Wohnungen so-
wie von 40 dB(A) für Büroräume und Ähnliches. 

− Die Aufenthalts- und Ruheräume (z. B. Wohnzim-
mer, Wohnküche, Arbeitszimmer, Kinderzimmer, 
Schlafzimmer, Gästezimmer), welche ausschließ-
lich an der West-, Nord- und Ostfassade Fenster-
öffnungen aufweisen, sowie die Ruheräume im 2. 

   LS 2 

 

 
 Stadt Landsberg am Lech    Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

"Katharinenstraße, Saarburgstraße" mit Grünordnungsplan Nr. 2176 
Textteil (Entwurf) mit 59 Seiten, Fassung vom 30.03.2026 

Seite 12 

Obergeschoss sind mit aktiven lüftungstechni-
schen Anlagen zu versehen, die einen zur Erfül-
lung gesunder lufthygienischer Bedingungen er-
forderlichen Mindestluftwechsel sicherstellen. 
Von einer ausreichend dimensionierten Lüftungs-
anlage kann ausgegangen werden, wenn der Luft-
bedarf pro Person von ca. 30 m³/h (Mindestvolu-
menstrom der Lüftungsnorm DIN 1946-6) ohne die 
Berücksichtigung der Fensterlüftung sichergestellt 
wird. 

    

3.21    Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und 
Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen im Sinne des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes, Lärmschutzfestsetzung 3 mit fol-
gendem Inhalt: 

− Im obersten Geschoss "Dachstuhl" sind die Au-
ßenbauteile der Aufenthalts- und Ruheräume (z. B. 
Wohnzimmer, Wohnküche, Arbeitszimmer, Kin-
derzimmer, Schlafzimmer, Gästezimmer) gemäß 
den Anforderungen der DIN 4109 - Schallschutz im 
Hochbau - auszuführen. Zur Bestimmung der o. g. 
baulichen Schallschutzanforderungen ist von ei-
nem nach DIN 4109 ermittelten maßgeblichen Au-
ßenlärmpegel an der zur Staatsstraße St 2054 "Ka-
tharinenstraße" nächstgelegenen Gebäudeseite 
von mindestens 68 dB(A) auszugehen. Dies ent-
spricht einem erforderlichen gesamten bewerte-
ten Schalldämmmaß R'w,ges von 35 dB(A) für Auf-
enthaltsräumen in Wohnungen sowie von 33 dB(A) 
für Büroräume und Ähnliches. 

− Im obersten Geschoss "Dachstuhl" sind die Auf-
enthalts- und Ruheräume (z.B. Wohnzimmer, 
Wohnküche, Arbeitszimmer, Kinderzimmer, 
Schlafzimmer, Gästezimmer), welche ausschließ-
lich an der Nordfassade sowie jeweils an der nörd-
lichen Hälfte der Ost- und Westfassade Fenster-
öffnungen aufweisen, und im zweitobersten Ge-
schoss "Dachgeschoss" die Ruheräume, welche 
ausschließlich an der westlichen Hälfte der Nord-
fassade Fensteröffnungen aufweisen, mit aktiven 
lüftungstechnischen Anlagen zu versehen, die ei-
nen zur Erfüllung gesunder lufthygienischer Be-
dingungen erforderlichen Mindestluftwechsel si-
cherstellen. Von einer ausreichend dimensionier-
ten Lüftungsanlage kann ausgegangen werden, 
wenn der Luftbedarf pro Person von ca. 30 m³/h 
(Mindestvolumenstrom der Lüftungsnorm 

   LS 3 
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6    Hinweise und Zeichenerklärung 

    

6.1    Bestehendes Gebäude zur Zeit der Planaufstellung 
(siehe Planzeichnung) 

    

6.2    Bestehendes Gebäude wird abgerissen (siehe Plan-
zeichnung) 

    

6.3    Fahrbahnrand zur Zeit der Planaufstellung (siehe 
Planzeichnung) 

    

6.4    Gebäudebemaßungslinien entsprechend des Be-
standes und des Vorhaben- und Erschließungsplanes 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB; § 12 BauNVO; Nr. 15.3. 
PlanZV; siehe Planzeichnung) 

    

6.5    Bestehende Grundstücksgrenzen zur Zeit der 
Planaufstellung (siehe Planzeichnung) 

    
    

6.6    Bestehende Flurstücksnummer (beispielhaft aus der 
Planzeichnung) 

    

6.7    Vorhandenes (natürliches) Gelände; Darstellung der 
Höhenschichtlinien (beispielhaft aus der Planzeich-
nung, siehe Planzeichnung) 

    

6.8    Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des an-
grenzenden Bebauungsplanes "Katharinenanger" 

(siehe Planzeichnung) 

    

6.9  Naturschutz  Die Außenbeleuchtung sollte in den Nachtstunden 
soweit als aus Gründen der Arbeits- bzw. Verkehrs-
sicherheit möglich abgeschaltet oder bedarfsweise 
über Bewegungsmelder gesteuert werden. 

 
604 

603 
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Landratsamt Landsberg), das Tier ggf. fachgerecht 
bergen und ggf. der Pflege zuführen zu lassen. 

Bezüglich ausführlicher Erläuterungen siehe arten-
schutzrechtlicher Zwischenbericht in der Fassung 
vom 20.12.2024. 

Hinsichtlich des artenschutzrechtlichen Konfliktpo-
tenzials "Vogelkollision an Glasfassaden" sind die 
Empfehlungen der Vogelwarte Sempach ("Bauen mit 
Glas und Licht") zu berücksichtigen. 

    

6.11    Sichtflächen für den fließenden Verkehr (außerhalb 
des Geltungsbereiches); innerhalb der Fläche ist eine 
uneingeschränkte Sicht jeweils 0,80 m über Fahr-
bahnoberkante zu gewährleisten (siehe Planzeich-
nung). 

    

6.12  Standorte für die 
Straßenbeleuchtung 

 Es wird darauf hingewiesen, dass ggf. im Rahmen der 
Erschließung Standorte für die Straßenbeleuchtung 
mit entsprechender Verkabelung in den privaten 
Grundstücken auf einer Breite von bis zu 0,50 m ent-
lang der öffentlichen Verkehrsflächen erforderlich 
sind. Die Stadt Landsberg am Lech behält sich die 
Auswahl der hierfür geeigneten Standorte sowie evtl. 
erforderliche Vereinbarungen vor.  

    

6.13  Grundwasserdichte 
Untergeschosse 

 Auf Grund der umzusetzenden Versickerungssys-
teme in Verbindung mit der Bodenbeschaffenheit in 
bestimmten Teilbereichen auf den für die Bebauung 
vorgesehenen Flächen mit einem Vernässen des Ar-
beitsraumes zu rechnen. Die Gebäude sollten daher 
auftriebssicher und mit einem grundwasserdichten 
Untergeschoss ausgeführt werden.  

    

6.14  Versickerungsanla-
gen für Nieder-
schlagswasser 

 Die üblichen Vorgaben zur Bemessung, Planung und 
(konstruktiver) Ausführung von Sickeranlagen sind 
u. a. dem Arbeitsblatt DWA-A 138-1 (10/2024) "Anla-
gen zur Versickerung von Niederschlagswasser – 
Teil 1: Planung, Bau, Betrieb" zu entnehmen. 

Bemessung und konstruktive Ausführung der Versi-
ckerungsanlagen für Niederschlagswasser sind re-
gelmäßig im bauaufsichtlichen Verfahren nachzuwei-
sen (Darstellung im Baugesuch). 
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6    Hinweise und Zeichenerklärung 

    

6.1    Bestehendes Gebäude zur Zeit der Planaufstellung 
(siehe Planzeichnung) 

    

6.2    Bestehendes Gebäude wird abgerissen (siehe Plan-
zeichnung) 

    

6.3    Fahrbahnrand zur Zeit der Planaufstellung (siehe 
Planzeichnung) 

    

6.4    Gebäudebemaßungslinien entsprechend des Be-
standes und des Vorhaben- und Erschließungsplanes 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB; § 12 BauNVO; Nr. 15.3. 
PlanZV; siehe Planzeichnung) 

    

6.5    Bestehende Grundstücksgrenzen zur Zeit der 
Planaufstellung (siehe Planzeichnung) 

    
    

6.6    Bestehende Flurstücksnummer (beispielhaft aus der 
Planzeichnung) 

    

6.7    Vorhandenes (natürliches) Gelände; Darstellung der 
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